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Mietshaus in geschlossener Bebauung; mit Laden, Putzfassade, baugeschichtlich und 
ortsentwicklungsgeschichtlich bedeutend

Kurzcharakteristik

Franz Thieme, der bereits auf dem Nachbargrundstück Nr. 12 ein Mietshaus erbaut hatte, reichte im 

Oktober 1906 einen Antrag für ein weiteres viergeschossiges Wohngebäude mit Laden ein. Als 

Maurermeister übernahm er auch die Ausführung und konnte den Bau im September 1907 zur 

Schlussprüfung anmelden. Trotz der für Wahren zeittypischen späthistoristischen Putzfassade zeigt sich 

straßenseitig eine vergleichsweise aufwendige Gestaltung: Neben der Kunststeinquaderung des Sockels 

fallen vor allem die neobarocken Fensterrahmungen und -verdachungen der Obergeschosse und die 

wohlgeratene Einfassung des Hauseinganges auf. Zusammen mit den Nachbargebäuden ist das Mietshaus 

ein Zeugnis für die bauliche Erweiterung Wahrens zu Beginn des 20. Jahrhunderts und somit von 

baugeschichtlicher und ortsentwicklungsgeschichtlicher Bedeutung.
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